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Kreisklasse 1 Bamberg
Sonntag, 28.08.2022
Anstoß: 15.00 Uhr

Saison 2022/2023  •  Ausgabe 08/2022

www.svtuetschengereuth.de

Vereinszeitung des SV DJK Tütschengereuth 1928 e. V. – erscheint zu den Heimspielen

SV DJK Tütschengereuth
–

ASV Gaustadt
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                 Sieglos‐Serie endlich beenden

Nach den ersten sieben Spieltagen in der Kreisklasse macht sich bei den 

Staabeißern hauptsächlich Enttäuschung breit. Kein einziges Spiel konnte 

bisher gewonnen werden und man steht mit einem Punkt am Tabellenende 

der Kreisklasse 1. Auch das Torverhältnis spricht eine deutliche Sprache: die 

wenigsten Treffer (5) erzielt und zusammen mit dem TSC Bamberg die 

meisten Gegentore (25) bekommen… auch wenn das ein oder andere 

Ergebnis deutlicher erscheint, als der Spielverlauf letztendlich war. Zwar ist 

der ein oder andere Spieler nach Verletzungspause wieder zurückgekommen, 

dennoch muss das Trainerdou auch immer wieder auf urlaubsbedingte 

Ausfälle reagieren.

Am heutigen Spieltag empfangen wir den ASV Gaustadt. Die Gäste konnten 

am vergangenen Wochenende im Derby den ersten Punktgewinn feiern und 

stehen aufgrund des besseren Torverhältnisses vor uns auf dem vorletzten 

Tabellenplatz. Uns steht also ein sogenanntes Sechs‐Punkte‐Spiel bevor. 

Wenn man einigermaßen an der Leistung vom vergangenen Wochenende 

anknüpfen kann, stehen die Chancen für den ersten Saisonsieg nicht schlecht. 

Man erspielte sich gegen den Tabellenführer mehrere gute Chancen und hat 

auch hinten wenig zugelassen. Einzig die mangelnde Chancenverwertung und 

Unkonzentriertheit standen einem Punktgewinn im Weg. 

Hervorzuheben ist das Verhalten der Anhänger, die trotz der schlechten 

Leistungen die Spiele weiterhin verfolgen, kaum Unmut äußern und die 

Mannschaft au;auen. Nur gemeinsam können wir das Ruder rumreißen, um 

wieder in die Erfolgsspur zu kommen und das am besten schon heute zum 

Sandkerwa‐Wochenende!
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Alternativen: A. Sahlender, D. Reck, A. Zibarius, X. Schröder, P. Huttner

M. Bücking
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Aufstellung I. Mannschaft

B. Schuster

V. Förtsch T. Köhler

D. Bernreuther

T. Popp

J. Geuß

M. Wernsdorfer

S. DilzerM. Kießling

S. Saloman

M. Bücking
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ASV Gaustadt

Gründungsjahr: 1937
Mitglieder: 475
Farben: rot‐weiß

Abteilungen
Fußball, Gymnastik, Wandern, ...

Beste Torschützen
Rabbie Khalil 6
Dominik Goller 1
Ahmed Khalil 1

Trainer
Michael Halbgebauer
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Kreisklasse 1

Auch im siebten Saisonspiel behielten die Ebinger ihre weiße Weste. 

Die gut organisierten Gäste gingen in der 17. Spielminute mit 1:0 in 

Führung, als sie einen Ballverlust der Hausherren nutzten und Förtsch 

vollendete. 

Für den Ausgleich sorgte Skalischus in der 27. Minute, als er einen 

Handelfmeter sicher verwandelte. In der 33. Minute prüfte erneut 

Skalischus den Gästekeeper Bücking, der den Freistoß aus 18 Metern 

glänzend parierte, sodass es mit 1:1 in die Pause ging. 

Nach dem Wechsel erzielte Joker Hubatscheck nach Flanke von Büttner in 

der 51. Minute das Tor zur Ebinger 2:1‐Führung. 

Die Tütschengereuther konnten das Spiel zunächst ausgeglichen gestalten, 

jedoch war ihr Widerstand in der 85. Spielminute gebrochen, als Stöhr nach 

Vorlage von Eiermann aus acht Metern einschoss.

In den letzten Minuten der Partie ging es Schlag auf Schlag. So erhöhte 

Eiermann in der 86. Minute nach erneuten Assist von Büttner auf 4:1. Den 

Schlusspunkt setzte Skalischus in der letzten Spielminute, als er einen 

Freistoß aus 20 Metern unhaltbar in den Torwinkel setzte.

Quelle: anpfiff.info

SpVgg Ebing ‐ SV DJK Tütschengereuth 5:1
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Kreisklasse 1

Die knapp 100 Zuschauer sahen in Gerach eine von beiden Seiten schwache 

Anfangsphase mit vielen Ballverlusten und Fehlpässen. Es dauerte bis zur 

25. Minute, als Sturmführer Jan Hegenwald mit dem ersten gut 

vorgetragenen Angriff die Führung per Schlenzer ins lange Eck besorgte. In 

der Folge dann eine Großchance für die DJK, als der gut aufgelegte Förtsch 

den Ball punktgenau in die Mitte brachte, der Abschluss aus fünf Metern 

aber knapp nicht den Weg ins Tor fand. Kurz vor der Halbzeit zeigten beide 

Mannschaften ihr Potential: Nach Flanke von Manuel Müller und Ablage von 

Jan Hegenwald war es Kevin Schley, der mit einem überlegten Abschluss 

das 2:0 erzielte. Quasi im direkten Gegenzug aber der Anschlusstreffer, 

Köhler mit feinem Steckpass durch die Abwehrreihen der SG, Geuss mit 

dem Treffer im Nachschuss. 

Die Heimelf war wohl noch in der Kabine oder haderte mit dem 

Anschlusstreffer, als der zur Pause eingewechselte P. Stürmer in der 47. 

Minute nach einem weiten Ball aus dem Nichts den Ausgleich erzielte. 

Kurzzeitig hatte man den Eindruck, Tütschengereuth könnte das Spiel nun 

an sich reißen und den Spielverlauf der ersten Hälfte auf den Kopf stellen; 

doch es war Dennis Gerigk, der nach Vorarbeit von Hegenwald im 16er 

einen Gegenspieler aussteigen ließ und zur erneuten Führung vollstreckte. 

Diese Führung hatte dann auch bis zum Ende Bestand, weil sich die Gäste 

zum einen selbst mit einer Gelb‐Roten Karte dezimierten und die Abwehr 

der SG keine nennenswerten Chancen mehr zuließ. 

Quelle: anpfiff.info

SG Reckendorf / Gerach ‐ SV DJK Tütschengereuth 3:2



12



13

Fußballquiz Teil l

1. Bei der Fußball‐WM 2002 wurde die Türkei ...?  

A Fünfter  B Zweiter
C Vierter D Dritter

2. Wer war 1954 Torschützenkönig der Fußball‐WM in der 
Schweiz?   

A Fritz Walter B Gerd Müller
C Sándor Kocsis D Lothar Matthäus

3. Welcher de facto Bundestrainer folgte auf Jupp Derwall?   

A Franz Beckenbauer B Berti Vogts 
C Erich Ribbeck D Helmut Schön

4 .Was ist ein Volleyschuss?  

A Der Ball kommt genau vor dem Tor auf. 
B Der Ball fliegt nach dem Abstoß direkt ins andere Tor. 
C Man pritscht den Ball wie beim Volleyball. 
D Der Ball wird direkt aus der Luft angenommen und 
weitergetreten. 

5.Welches Team ist in der Mercedes‐Benz Arena zu Hause? 

A Bayer Leverkusen B VfB Stuttgart 
C Stuttgarter Kickers D Hannover 96

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 6D; 7C; 8C; 9B;10A
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Werbepartner gesucht!

Unterstützen Sie den 

SV DJK Tütschengereuth 

mit Ihrer Werbung im Staabeißer Heftla!

Melden Sie sich bei Interesse bei:
Hubert Reiser

Tel. 09549/980155, hubert0reiser@aol.com
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Spieltage und Tabelle
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Vor über 30 Jahren

Erst in der Schlußminute entführte der FC Oberhaid beide Punkte aus 
Tütschengereuth. Auf Grund der Überlegenheit vor allem in der 2. 
Halbzeit geht dieses Ergebnis durchaus in Ordnung.
Mit einem Blitzstart überrumpelten die Gäste ihren Kontrahenten, der 
einige Zeit brauchte, um sich an die rauhe A‐Klassenluft zu gewöhnen. 
Ein herrlicher Sololauf mit abschließenden Schlenzer in den Winkel 
bedeutete nach 10 Minuten das 0:1. Mitten in der Druckphase der 
Oberhaider platzte der überraschende Ausgleich: Robert Neubauer zog 
aus gut 20m ab und traf genau unter die Latte ‐ ein Bombentor! (32. 
Min.) Sichtlich schockiert unterlief einem Gästespieler kurz darauf ein 
unnötiges Handspiel, und Thomas Burger verwandelte den fälligen 
Strafstoß sicher zum 2:1. Hätte Walter Löhr bei einer weiteren 
Großchance getroffen, oder wäre ein Strafstoß an Rainer Sauer 
gepfiffen worden, eine Vorentscheidung wäre möglich gewesen. So 
aber fing sich der FC Oberhaid nach dem Wechsel und zog ein wahres 
Powerplay auf. Bereits in der 52. Min. war der Ausgleich fällig, als DJK‐
Torhüter Alexander Hauff einen Flachschuß aus spitzem Winkel ins 
kurze Eck passieren ließ. Tütschengereuth konnte sich kaum einmal 
aus der eigenen Hälfte befreien und versuchte das Unentschieden über 
die Runden zu bringen. Alexander Hauff rettete einige Male mit 
Glanzparaden, auch die Latte verhinderte vorerst einen Rückstand. 
Leider unterlief dem DJK‐Keeper dann ein weiterer Fehler, als er in der 
88. Min. eine Flanke falsch berechnete und Melsa per Kopf die 
Entscheidung erzwingen könnte. Das 2:4 in der Nachspielzeit war dann 
nicht mehr von Bedeutung. SR Anderlik (Grub a. Forst) leitete die 
hektische Partie gut, verteilte jedoch zu viele gelbe Karten. 

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 26.08.1988)

SSVV//DDJJKK  TTüüttsscchheennggeerreeuutthh  ‐‐  FFCC  OObbeerrhhaaiidd  22::44  ((22::11))
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Fußballzitate

Eines steht fest: Bis Weihnachten ist die 

Meisterschaft noch nicht entschieden.

(Mario Basler)
Die Fans müssen wissen, dass ich 

kein Clown bin.(Oliver Kahn)

Es ist egal, ob ein Spieler bei Bayern 

München spielt oder sonst wo im 

Ausland. (Erich Ribbeck)

Die letzten zwei Heimspiele hat 
München 60 kein Tor gegen den VfL 

Bochum erzielt, heute schon zwei. 

Das ist eine Steigerung um 200 %. 

(Thomas Herrmann)

Es wird langsam Zeit, daß wir Köpfe 

mit Nägeln machen. (Klaus Täuber
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

6.Wer war von 2001 bis 2010 Fußballtrainer der griechischen 
Nationalmannschaft?  

A Otto Hirschregen B Otto Rehregen 
C Otto Elchhagel D Otto Rehhagel 

7. In welchem Stadion trägt Energie Cottbus seine Heimspiele 
aus?  
 
A E.ON Arena 
B Stadion der Kameradschaft 
C Stadion der Freundschaft 
D RheinEnergieStadion 

8. Wer wurde von 2000 bis 2002 dreimal hintereinander 
österreichischer Fußball‐Meister?

A SK Rapid Wien B Austria Salzburg 
C FC Tirol D SK Sturm Graz 

9. Wo fand 1957 die erste Fußball‐Afrikameisterschaft statt?  

A Ägypten B Sudan
C Ghana D Nigeria

 10. Welches Land schnitt bei der FIFA WM 2002 am 
schlechtesten ab?   

A Saudi‐Arabien B Schweden
C Deutschland D Brasilien

Lösun zu Teil I 1D; 2C; 3A; 4D; 5B
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Alle Staabeißer‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Hubert Reiser, Tel. 09549/980155, hubert0reiser@aol.com
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste Staabeißer‐Heftla erscheint zum Heimspiel 
gegen den 1. FC Oberhaid am 11.09.2022!
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